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FC Viktoria Köln – KFC Uerdingen

im Sportpark Höhenberg

Samstag, 05. April   Anstoß 14:00 Uhr

Albayrak soll’s richten
Eine schwierige Aufgabe hat Erhan 
Albayrak, neuer Trainer beim KFC 
Uerdingen 05, sieben Spieltage vor 
dem Saisonende in der Regionalliga 
West zu lösen. Der 36-Jährige, der 
am heutigen Samstag (ab 14 Uhr) mit 
dem Traditionsverein bei der Vikto-
ria gastiert, soll den drohenden Ab-
stieg des DFB-Pokalsiegers von 1985 
noch verhindern. 

Nachdem der Negativtrend der letz-
ten Wochen unter seinem Vorgänger 
Eric van der Luer nicht gestoppt wer-
den konnte, zog Präsident Agissilaos 
Kourkoudialos, den alle nur „Lakis“ 
nennen, die Reißleine. Nun soll Al-
bayrak, der bereits im Mai 2012 für 
vier Spiele Interimstrainer beim KFC 
war, das Ruder gemeinsam mit dem 
neuen Co-Trainer Murat Salar her-
umreißen. 

Seine Heimpremiere ging allerdings 
daneben. Das 0:4 gegen die Sport-
freunde Siegen war bereits die vierte 
Niederlage in Folge.

Und jetzt ist man zu Gast im rechts-
rheinischen Höhenberger Sportpark 
und Viktoria Köln - zuletzt wieder 
erstarkt - ist die nächste Hürde für 
die ehemalige Bayer-Werks-Elf aus 
Krefeld-Uerdingen.

Der Trainer Claus Dieter „Pele“ 
Wollitz von Viktoria Köln kann 
fast wieder aus dem Vollen schöp-
fen und möchte natürlich im hei-
mischen Stadion die Serie nicht 
abreißen lassen. Natürlich ist für 

Viktoria ein Sieg fast Pflicht. Aber 
angeschlagene Boxer sind immens 
gefährlich!

So muss auch der Coach eventuell 
auf seinen Goalgetter Fatih Candan 
verzichten, der vor Wochenfrist nach 
Problemen mit dem Gleichgewichts-
nerv im Ohr ausgewechselt wurde 
und sofort in eine Essener Klinik ge-
bracht wurde. Mittlerweile gibt es 
aber Entwarnung und die Ärzte ga-
ben „grünes Licht“.

Pele zeigt sich motiviert und das 
kann man auch bei jedem Training 
auf und neben dem Platz sehen. „Wir 
dürfen uns hier zuhause keine Aus-
rutscher erlauben. Ein erneuter Sieg 
und wir stehen den nächsten Spielen 
gelassen gegenüber“, so Wollitz am 
Rande des Trainingsplatzes.

So darf man am morgigen Tage ge-
spannt sein und die zahlreichen Fans 
aus beiden Lagern können sich auf 
ein munteres Spiel freuen.  V

Rot-Weiß Oberhausen – Viktoria 4

In Gedenken an Jean Paffrath 6

Regionalliga Splitter 7

Tabelle und Spielplan 12

1. Mannschaft 13

Kader 14

Spielerstatistiken 16

Torschützenliste/Zuschauerstatistik 17

Interview Gästecoach 20

KFC Uerdingen 23

Jugend: Statistiken & Spielplan 24

Vorschau: SSVg Velbert 28

Wichtige Adressen 30



DER VIKTORIANER – Ausgabe 15     2013/20144

In Anwandlung an den berühmten 
WM-Satz von Gary Lineker: „Fuß-
ball ist ein einfaches Spiel: 22 Män-
ner jagen 90 Minuten lang einem 
Ball nach, und am Ende … gibts ein 
Unentschieden der Viktoria.“

So oder ähnlich hätte heute das Fazit 
nach dem Spiel in Oberhausen sein 
können.

Nach einer an Höhepunkten armen 
ersten Halbzeit und zwei Toren in 
der Zweiten Hälfte gab es für unsere 
Mannschaft das 12. Remis der lau-
fenden Saison. Bei RW Oberhausen 
langte es nur zum 1:1 Unentschie-
den, wobei zwar Viktoria beide Tore 
schoss, am Ende aber mit dem Er-
gebnis nicht zufrieden sein kann!

Mit 0:0 gingen beide Teams in die 
Pause. Viktoria begann danach mit 
etwas mehr Druck und konnte durch 
Fatih Candan in der 57. Minute 
in Führung gehen. Nach Pass von  

Manno knallte Candan den Ball un-
ter die Querlatte. Aber fast postwen-
dend der Ausgleich in der 59. Minu-
te. Einen scharf herein getretenen 
Ball von Schneider lenkte Reiche 
unhaltbar für Pellatz ins eigene Tor.

Dann musste Fatih Candan in der 75. 
Minute wegen einem Schwindelge-
fühl im Ohr vorzeitig ausgewechselt 
werden. Für ihn kam dann Born ins 
Spiel. Candan wurde sofort in eine 

Klinik in Oberhausen gebracht. Von 
dieser Stelle herzliche Genesungs-
wünsche an ihn.

Es blieb dann beim unbefriedigen-
den 1:1 bis zum Ende. Am kommen-
den Samstag spielt Viktoria Köln ge-
gen den KFC Uerdingen. Der einzige 
Lichtblick heute: Die Serie ist nicht 
gerissen. Auch wenn es wieder mal 
nur ein Unentschieden mit einem 
Punkt gab.  V

Viktoria spielt Remis in Oberhausen

Geburtstage im April

Depta, Richard 11.04.1965
Ettelt, Hans 06.04.1936
Furgoll, Herbert 05.04.1965
Gottsmann, Heinz 05.04.1937
Johannes, Christian 04.05.1907
Kapitain, Günter 08.04.1938
Kollmann, Tobias 12.04.1970
Nestmann, Klaus 13.04.1959
Neunzig, Marcus 15.04.1973
Thimme, Norbert 05.04.1960
Voigt, Alexander 13.04.1978

Fan-Bus Termine
 Freitag, 11.04.2014, 18.00 Uhr

SSVg Velbert 02 – Viktoria Köln

Treffen: 15.30 Uhr (Höhenberger-
Sportpark); Abfahrt: 16.30 Uhr  
(Höhenberger-Sportpark) 

Busfahrpreis einheitlich 12,00 €

Getränkepreise:
1 Fl Kölsch 0,3: 1,00 €
1 Fl Bier 0,5: 1,50 €
1 Fl Cola-Bier 0,5: 1,50 €
1 Fl Cola: 1,00 €
1 Fl Limo: 1,00 €
1 Fl Wasser: 1,00 € 

Anmeldungen:
Lothar Sand
Tel.: 0221 - 97240550  
(ab 20.00 Uhr)
Handy: 0157 - 75007206  
(ab 16.00 Uhr)
Email: sanlot@web.de
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Ein Turm aus Pittermännchen –

eins für jedes Tor!

Für jedes geschossene Heimspiel-Tor spendiert

Gilden Kölsch ein 10l-Pittermännchen für die

Saison-Abschlussfeier von Viktoria Köln!
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VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32

LSM_Anz_A5quer_Volltreffer_RZ_Layout 1 25.07.13 12:18 Seite 1

Mit großem Bedauern geben wir  
bekannt, dass Jean Paffraht, Mit-
glied seit 1931 (Preußen Dellbrück), 
am 31.03. diesen Jahres, im Alter 
von 92 Jahren verstorben ist. 

Der Spieler der 1. Mannschaft von 
Preussen Dellbrück (Oberliga West)   
war Mitglied der Meistermannschaft 
im Spiel um die deutsche Meister-
schaft 1949/50 und erlangte mit  
dieser den 3. Platz.

Paffrath stand sogar im Notizbuch 
von Herberger  für die deutsche Natio 
nalmannschaft und wurde schließ-
lich der erste Trainer der Viktoria 
nach der Fusion 1957. Als Viktoria 
Ehrenmitglied war er Dauergast bei 
allen Heimspielen, solange es seine 
Gesundheit erlaubte.

In Gedenken an Jean Paffrath
Jean Paffrath (Paffrahts Schäng)  * 26.12.1922,  31.03.2014

Gerne schauen wir auf die 83 Jahre mit „Paffraths Schäng“ zurück und  
werden Jean Paffrath stets in guter Erinnerung behalten.  V
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Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

Regionalliga Splitter
Rot-Weiß Oberhausen: Bei Rot-Weiß Oberhau-
sen bahnt sich eine Entscheidung in der Trainer-
frage für die kommende Saison an. Der aktuelle 
Trainer Peter Kunkel, der bei einem Aufstieg in 
die 3. Liga nicht die vom DFB geforderte Fußball-
Lehrer-Lizenz besitzt, soll mit einer Aufgabe im 
administrativen Bereich eingebunden werden. 
Der 58-Jährige, seit September 2012 im Amt, 
hatte die „Kleeblätter“ trotz der Ausfälle von ei-
nigen Stammkräften bis auf den dritten Tabellen-
platz geführt.

Borussia Mönchengladbach U 23: Christoph 
Zimmermann wird die Zweitvertretung von Bo-
russia Mönchengladbach nach dem Saisonende 
verlassen. Drittligist Borussia Dortmund II nahm 
den 1,94 Meter großen Innenverteidiger bis 2016 
unter Vertrag. Der 21-Jährige kam in der laufen-
den Spielzeit bisher auf 22 Einsätze für die „Foh-
len“ und steuerte einen Treffer bei.

Rot-Weiss Essen: Der frühere Essener Torjäger 
Jürgen Wegmann, der für Rot-Weiss Essen 32 
Treffer in 65 Zweitligapartien erzielt hatte und 
nach wie vor Mitglied bei seinem Heimatverein 
ist, feierte am 31. März seinen 50. Geburtstag. 
In der Bundesliga stürmte Wegmann für den FC 
Bayern München, Borussia Dortmund und den FC 
Schalke 04 (69 Tore in 203 Erstligaspielen) und 
wurde 1989 mit den Münchnern Deutscher Meis-
ter. Mit einem spektakulären Scherenschlag zum 
1:0-Sieg des FC Bayern gegen den 1. FC Nürnberg 
erzielte er 1988 das Tor des Jahres.

Sportfreunde Lotte: „Alle Spieler waren bereit, 
sich voll ins Zeug zu legen. Es sind deutliche Fort-
schritte zu erkennen“, sagte Michael Boris, Trai-
ner des Aufstiegsaspiranten Sportfreunde Lotte, 
nach dem 1:0 (0:0)-Auswärtssieg bei der U 23 des 
FC Schalke 04, die Boris selbst von Januar 2010 
bis Juli 2011 trainiert hatte. Dank des Dreiers an 
der ehemaligen Wirkungsstätte des Sportfreunde-
Trainers hielten die Sportfreunde Anschluss an 
die Spitze.

Zur Vervollständigung  

unseres Archivs (Bilder, Zeitungs-

ausschnitte etc.) freuen wir uns über 
eine Kontaktaufnahme mit 

Dieter Flothen 
Telefon: (01 71) 5 51 86 94
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VfL Bochum U 23: Bei der Reserve 
des VfL Bochum sind die Personal-
planungen für die neue Spielzeit an-
gelaufen. So hat U 19-Talent Tolga 
Cokkosan seinen auslaufenden Ver-
trag in Bochum verlängert und wird 
zur Saison 2014/2015 in den Kader 
der U 23 aufrücken. „Tolga hat eine 
tolle Entwicklung genommen, die 
wir mit ihm gemeinsam in der Re-
gionalliga fortsetzen wollen“, so U 
23-Trainer Thomas Reis über den 
18-jährigen Außenbahnspieler, der 
bereits seit zwölf Jahren das VfL-Tri-
kot trägt. In der laufenden Spielzeit 
kam Cokkosan bislang in 14 Spielen 
in der A-Junioren-Bundesliga West 
zum Einsatz. Insgesamt bestritt der 
gebürtige Gelsenkirchener bereits 51 
Junioren-Bundesligaspiele für den 
VfL und erzielte dabei zwei Tore.

SG Wattenscheid 09: Die SG Wat-
tenscheid 09 ist nun offiziell Ko-
operationspartner des türkischen 
Spitzenklubs Galatasaray Istanbul. 
Die „09er“ sollen in den kommen-
den Jahren als eine Art Nachwuchs-
schmiede der Türken fungieren. 
SGW-Vorstandschef Christoph Jacob 
führte die entscheidenden Verhand-
lungsgespräche mit Ünal Aysal, dem 
Vereinspräsidenten von Galatasaray 
SK. Beide Seiten unterzeichneten eine 
Absichtserklärung für eine langfris-
tig angelegte Kooperation, die unter 
anderem den Aufbau einer Galata-
saray-Fußballakademie am Standort 
Wattenscheid vorsieht, in der junge 
Fußballer jeglicher Herkunft ausge-
bildet werden sollen.

Verband: Der Westdeutsche Fußball- 
und Leichtathletikverband (WFLV) 
hat die Regionalliga-Begegnung 
zwischen Alemannia Aachen und 
dem KFC Uerdingen 05 noch einmal 
verlegt. Ursprünglich sollte die Par-
tie vom 35. Spieltag am Dienstag, 
6. Mai, über die Bühne gehen. Nun 
wird das Traditionsduell am Tivoli, 
das auch live im TV übertragen wird, 
bereits am Montag, 5. Mai, ab 20.15 
Uhr angepfiffen.

FC Schalke 04 U 23: Mit Dennis Erd-
mann und Philipp Max standen bei 
der 0:1-Heimniederlage der Schalker 
U 23 gegen die Sportfreunde Lotte 
zwei Spieler in der Startelf, die einen 
Tag zuvor noch von Cheftrainer Jens 
Keller in den Profikader (2:0 gegen 
Hertha BSC am Freitag) berufen wur-
den. Dafür fiel Boné Uaferrao (22) 
gegen Lotte der Rotation zum Opfer. 
Der Innenverteidiger bekam aber von 
U 23-Trainer Bernhard Trares für die 
kommende Partie bei Reserve von 
Borussia Mönchengladbach (Sams-
tag, 14 Uhr) eine Einsatzgarantie.

SC Verl: Der SC Verl musste der Re-
serve des 1. FC Köln 0:2 (0:0) ge-
schlagen geben und blieb damit 

auch im vierten Spiel in Serie sieglos 
(zwei Punkte). Leon Binder (78., Fou-
lelfmeter) und der eingewechselte 
Marco Ban (87.) trafen für die „Geiß-
böcke“, die mit jetzt 41 Punkten im 
Kampf um den Klassenverbleib auf 
der sicheren Seite sein sollten.

Alemannia Aachen: Der Traditions-
verein Alemannia Aachen und die 
Aachener Bürgerschaft zeigten bei 
einer Demonstration von Neonazis 
wieder Flagge. Die Aachener, als 
größter Sportklub der Stadt, unter-
stützte den Aufruf zur Gegendemons-
tration, die unter dem Motto „Wir 
sind Aachen - Nazis sind es nicht“ 
stand. „Die Alemannia ist stolz auf 
den multikulturellen Charakter ihrer 

Regionalliga Splitter
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Jugend- und Seniorenmannschaften. 
Rassisten und Rechtsextreme sind am 
Tivoli nicht willkommen“, schrieb 
der Verein in einer Pressemitteilung.

Rot-Weiß Oberhausen: Der künftige 
Kader des Tabellendritten Rot-Weiß 
Oberhausen nimmt weiter Gestalt an. 
Felix Haas und Felix Herzenbruch ha-
ben die Vertragsangebote des Vereins 
akzeptiert und werden auch in der 
nächsten Saison für die „Kleeblätter“ 
auflaufen. Herzenbruch (21) war vor 
der Saison vom Wuppertaler SV nach 
Oberhausen gekommen und bringt 
es in dieser Spielzeit auf 18 Einsätze. 
Haas (25) war bereits ein halbes Jahr 
vorher vom WSV nach Oberhausen 
gewechselt und wurde 21 Mal einge-
setzt (ein Tor).

SC Fortuna Köln: Tabellenführer SC 
Fortuna Köln befindet sich weiter 
auf Meisterschaftskurs. Die Kölner 
Südstädter entschieden das Tradi-
tionsduell gegen Rot-Weiss Essen 
2:1 (1:0) für sich. Die Fortuna ver-
teidigte damit eine Woche vor dem 

„Gipfeltreffen“ beim Tabellenzweiten 
Sportfreunde Lotte (Samstag, 5. Ap-
ril, ab 14 Uhr) ihren Vorsprung vor 
den Tecklenburgern. Für die Kölner 
war es bereits der vierte Heimsieg im 
vierten Spiel nach der Winterpause. 
Erneut präsentierte sich Köln Offen-
sivspieler Hamdi Dahmani (10.) in 
guter Verfassung. Das Führungstor 
gegen Essen war bereits der dritte 
Treffer in den vergangenen drei Spie-
len. Thomas Kraus (68.) trug sich als 
zweiter Fortuna-Spieler in die Tor-
schützenliste ein. Marcel Platzeks 13. 
Saisontreffer in der 72. Minute reich-
te RWE nicht mehr zu einem Punkt-
gewinn. Bei den Essenern geht die 
Negativserie unter Neu-Trainer Marc 
Fascher weiter. Der 45-Jährige holte 
in drei Partien noch keinen Punkt.

VfL Bochum U 23: Vier Tage nach 
dem höchsten Saisonsieg (4:0 gegen 
den KFC Uerdingen 05) musste sich 
die U 23 des VfL Bochum im Aus-
wärtsspiel beim schon etwas abge-
schlagenen Schlusslicht SSVg. Vel-
bert mit einem 0:0 zufrieden geben. 

Immerhin reichte der Punktgewinn, 
um zumindest über Nacht auf einen 
Nichtabstiegsplatz zu klettern. Die 
Schlussphase überstanden die Bochu-
mer nach der Gelb-Roten Karte für 
Maximilian Jansen (68./wiederhol-
tes Foulspiels) trotz Unterzahl.

SG Wattenscheid 09: Die abstiegs-
bedrohte SG Wattenscheid 09 konnte 
ihren Aufwärtstrend vor heimischer 
Kulisse nicht fortsetzen. Beim 2:2 
(2:1) gegen die Zweitvertretung von 
Borussia Mönchengladbach verspiel-
ten die „09er“ den vierten Heimsieg 
in Serie, obwohl die Gäste aus dem 
Rheinland nach zwei Platzverweisen 
(Rote Karten für Christopher Lenz 
und Marlon Ritter) in Unterzahl wa-
ren. Trotz des Unentschiedens macht 
die Mannschaft von SGW-Trainer 
André Pawlak im Rennen um den 
Klassenverbleib weiter Boden gut. 
Die Wattenscheider schoben sich am 
Stadtrivalen VfL Bochum II vorbei 
auf Rang 14 und belegen nun einen 
Nichtabstiegsplatz. V
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REGIONALLIGA 

WEST

Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang Verein Sp Si Un Ni Tore  Punkte

 1. Fortuna Köln 28 20 4 4 64:27 64
 2.  Sportfreunde Lotte (M) 29 17 9 3 48:18  60
 3.  Rot-Weiß Oberhausen 29 15 7 7 36:29   52
 4.  FC Viktoria Köln 28 13 12 3 50:29   51
 5.  Sportfreunde Siegen 28 14 9 5 48:28 51
 6.  FC Schalke 04 II 28 14 7 7 44:28   49
 7. Bor. Mönchengladbach II 29 11 10 8 45:35   43
 8. Fortuna Düsseldorf II 29 11 9 9 45:40   42
 9. SC Verl 28 12 6 10 31:33  42
10. 1. FC Köln II 29 12 5 12 35:37  41

11. Alemannia Aachen (A) 29 12 4 13 33:38 40

12. Rot-Weiss Essen 29 9 9 11 44:44 36

13. Bayer 04 Leverkusen II 28 8 11 9 47:41   35

14. SG Wattenscheid 09 (N) 28 6 11 11 34:47  29

15.  VfL Bochum II 28 8 5 15 31:44  29

16. KFC Uerdingen 05 (N) 29 6 7 16 28:61  22

17. SV Lippstadt 08 (N) 28 3 9 16 30:50  18

18. SC Wiedenbrück 2000  28 4 5 19 32:66  17

19. SSVg Velbert 28 2 7 19 22:56  13

Aktueller Spieltag

Freitag, 04. April, 18.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen II – Alemannia Aachen

Freitag, 04. April, 19.30 Uhr
Rot-Weiss Essen – SC Verl

Samstag, 05. April, 14.00 Uhr
FC Viktoria Köln – KFC Uerdingen 05
SC Wiedenbrück 2000 – Rot-Weiß Oberhausen
1. FC Köln II – SV Lippstadt 08
Sportfreunde Lotte – Fortuna Köln
Bor. Mönchengladbach II – FC Schalke 04 II
VfL Bochum II – SG Wattenscheid 09
Sportfreunde Siegen – SSVg Velbert

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Freitag, 11. April, 18.00 Uhr

SSVg Velbert – FC Viktoria Köln

Samstag, 12. April, 14.00 Uhr

SC Verl – Sportfreunde Lotte
Rot-Weiß Oberhausen – Bayer 04 Leverkusen II
KFC Uerdingen 05 – SC Wiedenbrück 2000
SG Wattenscheid 09 – Sportfreunde Siegen
Fortuna Köln – Bor. Mönchengladbach II

Sonntag, 13. April, 13.30 Uhr
FC Schalke 04 II – VfL Bochum II

Sonntag, 13. April, 14.00 Uhr
Alemannia Aachen – Fortuna Düsseldorf II

Montag, 14. April, 19.00 Uhr
SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen
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1. Mannschaft

Vordere Reihe v.l.: Andreas Schäfer, Albert Streit, Joshua Schmitt, Maurice Gillen, Rafael Koczor, Michael Vogel, 
Florian Mager, Masatoshi Hamanaka, Cataldo Cozza; Mittlere Reihe v.l.: Johannes Jahn, Stefan Hickl, Eugen 
Tschumakow, Silvio Pagano, Mike Wunderlich, Lucas Musculus, Dennis Weis, Sebastian Spinrath, Christian 
Schlösser; Hintere Reihe v.l.: Marcus Steegmann, Lukas Nottbeck, Claus Costa, Henrik Giese, Aziz Bouhaddouz, 
Jannik Löhden,  Fatih Candan, Marius Schultens, David Müller; Trainerteam (links, v.l.): Jürgen Radschuweit (Co), 
Franz Wunderlich (Sportlicher Leiter), Frank Eulberg (Co), Claus Dieter Wollitz (Cheftrainer), Wolfgang Mattern 
(Torwarttrainer); Betreuerstab: (rechts, v.r.) Udo Schmidt (Betreuer), Volker Haselbach (Schiedrichterbetreuer), 
Sebastian Witt (Physio), Ingo Haselbach (Teammanager), Thomas Gürtler (Betreuer), Sebastian Kunz (Arzt)

Ihr Systemhaus für Messebau und Medientechnik.

www.pa-line.com
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Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Nico-Stephano Pellatz
Trikot: 40
Geb.: 08.07.1986

Maurice Gillen
Trikot: 1
Geb.: 20.12.1978 

Stefan Hickl 
Trikot: 26
Geb.: 11.04.1988

Dennis Weis 
Trikot: 29
Geb.: 18.08.1994

Andreas Schäfer 
Trikot: 23
Geb.: 05.02.1983

Markus Brzenska
Trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Jannik Löhden 
Trikot: 3
Geb.: 16.07.1989

Sebastian Spinrath 
Trikot: 12
Geb.: 26.06.1992

Daniel Reiche 
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Kader – Unsere 1. Mannschaft

Mike Wunderlich 
Trikot: 8 (C)
Geb.: 25.03.1986

Claus Costa 
Trikot: 20
Geb.: 15.06.1984

David Müller 
Trikot: 11
Geb.: 22.12.1984

Lukas Nottbeck 
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Christian Schlösser
Trikot: 10
Geb.: 15.07.1985

Timo Staffeldt
Trikot: 6
Geb.: 09.02.1984

Silvio Pagano 
Trikot: 30
Geb.: 12.09.1985

Andreas Akbari
Trikot: 16
Geb.: 26.04.1991

A
B
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E
L
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E

L
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Andrew Sinkala
Trikot: 4
Geb.: 18.06.1979

Marcel Deelen
Trikot: 14
Geb.: 28.03.1994
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Marcus Steegmann
Trikot: 19
Geb.: 04.02.1981

Lucas Musculus 
Trikot: 17
Geb.: 16.01.1991

Masatoshi Hamanaka
Trikot: 31
Geb.: 31.08.1988

Sebastian Glasner 
Trikot: 33
Geb.: 06.05.1985

Mirco Born
Trikot: 7
Geb.: 28.06.1994

Gaetano Manno
Trikot: 21
Geb.: 26.07.1982

Fatih Candan 
Trikot: 22
Geb.: 30.12.1989

Claus-Dieter Wollitz
Chef-Trainer

Frank Eulberg
Co-Trainer

Wolfgang Mattern
TW-Trainer

Jürgen Radschuweit
Co-Trainer
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Klaus Nestmann
SR-Betreuung 

Thomas Gürtler
Zeugwart

Udo Schmidt
Betreuer

Volker Haselbach
SR-Betreuung

Franz Wunderlich
sportlicher Leiter

Ingo Haselbach
Team-Manager

Dr. Sebastian Kunz
Vereinsarzt

Sebastian Witt
Physio
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A
M Moritz Käselau

Physio
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Spielerstatistiken

Regionalliga West 2013/2014

Name Vorname Nr. Position
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Pellatz Nico 40 TW 6 0 0 0 1 0 0

Vogel Michael 27 TW 8 2 0 0 0 0 0

Gillen Maurice 1 TW 0 0 0 0 0 0 0

Löhden Jannik 3 ABW 26 0 2 3 5 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 9 0 0 0 2 1 0

Spinrath Sebastian 12 ABW 26 3 6 1 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 21 1 0 0 2 0 0

Deelen Marcel 14 ABW 6 0 3 1 0 0 0

Hickl Stefan 26 ABW 12 1 0 0 2 0 0

Sinkala Andrew 4 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Staffeldt Timo 6 MF 12 0 3 0 2 0 0

Wunderlich © Mike 8 MF 25 0 1 11 1 0 1

Schlösser Christian 10 MF 8 5 2 0 0 0 0

Müller David 11 MF 11 4 3 2 0 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 27 2 8 5 8 0 0

Akbari Andreas 16 MF 4 2 1 0 0 1 0

Costa Claus 20 MF 23 9 7 1 2 0 0

Pagano Silvio 30 MF 22 0 6 6 3 0 0

Hamanaka Masatoshi 31 MF 7 3 5 1 0 0 0

Manno Gaetano 21 MF 9 0 5 0 2 0 0

Born Mirco 7 ST 8 4 4 0 1 0 0

Musculus Lucas 17 ST 6 5 1 0 0 0 0

Steegmann Marcus 19 ST 17 7 10 4 3 1 0

Candan Fatih 22 ST 28 13 4 12 3 0 0

Glasner Sebastian 33 ST 20 11 4 2 0 0 0
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TorschützenlisteTorschützenliste
PL Name Verein Tore Elfer

1. Leipertz, Robert FC Schalke 04 II 16 3

Aydogmus, Ercan Fortuna Köln 16 1

Bouhaddouz, Aziz Bay. Leverkusen II 16 1

4. Kreyer, Sven VfL Bochum II 14 5

5. Platzek, Marcel Rot Weiss Essen 13

6. Candan, Fatih FC Viktoria Köln 12

Maier, Viktor SV Lippstadt 12 1

Freiberger, Kevin SF Lotte 12

Studtrucker, Marwin SC Wiedenbrück 12

10. Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 11 6

25. Pagano, Silvio FC Viktoria Köln 6

49. Nottbeck, Lukas FC Viktoria Köln 4

Steegmann, Marcus FC Viktoria Köln 4

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Rot-Weiss Essen 29 112.089 14 8.006

2. TSV Alem. Aachen (Ab) 29 93.100 15 6.207

3. Rot-Weiß Oberhausen 28 39.288 15 2.619

4. KFC Uerdingen (Auf) 29 32.194 15 2.146

5. Sportfreunde Siegen 28 26.582 14 1.899

6. SC Fortuna Köln 28 26.308 14 1.879

7. SG Wattenscheid 09 (Auf) 28 15.474 14 1.105

8. FC Viktoria Köln 28 15.174 14 1.084

9. SV Lippstadt (Auf) 28 14.778 14 1.056

10. VfL Sportfreunde Lotte (M) 29 11.122 14 794

11. SC Wiedenbrück 2000 28 9.402 14 672

12. Borussia Mönchengladbach U23 29 9.191 14 657

13. Fortuna Düsseldorf U23 29 9.832 15 655

14. SC Verl 28 9.027 14 645

15. 1. FC Köln U23 29 8.570 14 612

16. SSVg Velbert 28 6.870 14 491

17. FC Schalke 04 U23 28 5.550 14 396

18. Bayer 04 Leverkusen U23 28 5.244 14 375

19. VfL Bochum 1848 U23 28 3.716 14 265



®

Samstag
28.06.2014

Tickets nur

18,80€*
*zzgl. 4,70 € Gebühr

Weitere Infos im Internet

www.colonia-ole.de

Auf den Vorwiesen am 
Rhein  Energie  Stadion

präsentieren

...powered by

&

HÖHNER · BRINGS · BLÄCK  FÖÖSS
RÄUBER · PAVEIER · CAT BALLOU
BERND STELTER · DOMSTÜRMER
KLÜNGELKÖPP · MARITA KÖLLNER
MARIE LUISE NIKUTA · KASALLA
COLÖR · MICKY BRÜHL BAND
QUERBEAT · KLÄÄVBOTZE

TICKET-HOTLINE: 0800 333 222 6

markus zehn pfennig
GASTRONOMIEBETRIEBE
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Hauptsponsor

TOP-Partner
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„Wer jetzt nicht mitzieht,  
kann gehen!“
Neuer KFC-Trainer Erhan Albayrak vor dem Gastspiel bei Viktoria Köln:

Eine schwierige Aufgabe hat Erhan 
Albayrak, neuer Trainer beim KFC 
Uerdingen 05, sieben Spieltage vor 
dem Saisonende in der Regionalliga 
West zu lösen. Der 36-Jährige, der 
am heutigen Samstag (ab 14 Uhr) 
mit dem Traditionsverein bei der 
Viktoria gastiert, soll den drohenden 
Abstieg des DFB-Pokalsiegers von 
1985 noch verhindern. Nachdem 
der Negativtrend der letzten Wo-
chen unter seinem Vorgänger Eric 
van der Luer nicht gestoppt werden 
konnte, zog Präsident Agissilaos 
Kourkoudialos, den alle nur „Lakis“ 
nennen, die Reißleine. Nun soll Al-
bayrak, der bereits im Mai 2012 für 
vier Spiele Interimstrainer beim KFC 
war, das Ruder gemeinsam mit dem 
neuen Co-Trainer Murat Salar her-
umreißen. Seine Heimpremiere ging 
allerdings daneben. Das 0:4 gegen 
die Sportfreunde Siegen war bereits 
die vierte Niederlage in Folge. Vor 
dem Gastspiel in Köln führten wir 
mit Albayrak, der während seiner 
aktiven Zeit neben dem KFC unter 
anderem auch bei Werder Bremen, 
Arminia Bielefeld und Fenerbahce 
Istanbul unter Vertrag stand, folgen-
des Interview.

Herzlich willkommen in Köln, Herr 
Albayrak! Nach dem jüngsten 0:4 

gegen die Sportfreunde Siegen ha-

ben Sie die Mannschaft stark kriti-

siert. Was hat Ihnen nicht gefallen?

Albayrak: „Viele im Kader haben 
mit der Regionalliga offenbar be-
reits abgeschlossen. Deshalb werde 
ich jetzt keine Rücksicht mehr auf 
Namen und persönliche Verdiens-
te nehmen. Alle fangen wieder bei 

Null an und ich stelle nur noch die 
Spieler auf, die sich für den KFC den 
Hintern aufreißen.“

Sie haben noch sieben Spiele Zeit, 
um den drohenden Abstieg zu ver-

hindern. An welchen Schrauben 

müssen Sie drehen, um doch noch 
die Kurve zu kriegen?

Albayrak: „Ich muss die Mann-
schaft bei ihrer Ehre und ihrem Stolz 
packen. In erster Linie geht es dar-

um, wieder die Grundtugenden wie 
Laufbereitschaft und Zweikampfver-
halten abzurufen. Unsere Fans müs-
sen wir mit engagierten Leistungen 
wieder zurückgewinnen.“

In den vergangenen sieben Partien 

hat Ihre Mannschaft nur zwei Tore 

erzielt. Sind Sie in dieser schwieri-

gen Phase jetzt auch als Psychologe 

gefragt?

Albayrak: „Selbstverständlich habe 
ich viele Einzelgespräche geführt, 

um den Druck von den Spielern zu 
nehmen. Aber es ist wie im richti-
gen Leben ein Geben und Nehmen. 
Wer jetzt nicht mitzieht, der kann 
gehen!“

Für wie lange gilt Ihr Vertrag beim 

KFC?

Albayrak: „Ich habe einen Vertrag 
bis zum Saisonende unterschrieben.“

Falls das Unternehmen Klassen-

verbleib scheitern sollte: Wären Sie 

bereit, Ihre Arbeit beim KFC auch in 
der Oberliga fortzusetzen?

Albayrak: „Sollte der Verein in Zu-
kunft wieder auf junge, hungrige 
Spieler setzen, bin ich bereit, diesen 
Weg mitzugehen. Darüber hinaus 
muss die Mischung stimmen. Ich 
habe keine Lust auf eine Söldner-
truppe.“

Wie schätzen Sie die heutige Aufga-

be bei der Viktoria ein?

Albayrak: „In erster Linie geht es 
darum, meine eigene Baustellen in 
Ordnung zu bringen. Wir haben ge-
gen Viktoria nur dann eine Chance, 
wenn bei uns alles passt. Daran än-
dert auch die Tatsache nichts, dass 
die Mannschaft meines Kollegen 
Claus-Dieter Wollitz ihr Saisonziel 
Meisterschaft wohl schon verfehlt 
hat.“

Ist es richtig, dass Neuzugang  
Ahmed Ammi den Verein bereits 

verlassen hat?

Albayrak: „Das ist richtig. Er 
hat seine Koffer bereits gepackt 
und wird für uns kein Spiel mehr  
bestreiten.“ V
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,1 l/100 km, außerorts 4,6 l/100 km, 
kombiniert 5,5 l/100 km. CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 129 g/km. 
1) Barpreis für einen Mazda6 4-Türer Prime-Line 2.0 l SKYACTIV-G 107 kW (145 PS), inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 
2) Nähere Informationen unter: www.autotrophy.de 3) Vergleichstest Mittelklasse-Kombis, AUTOBild Ausgabe 3/18.01.2013, www.autobild.de 
Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Der neue M{zd{ 6 

Der neue Mazda6. Ihre Nummer Eins. 

Barpreis € 24.9901) 

Egal ob in Sachen Design, Komfort oder Effizienz, der neue Mazda6 überzeugt in allen 
Punkten. Auch im Wettbewerbsvergleich zeigt er Siegerqualitäten. Überzeugen Sie sich 
selbst bei einer Probefahrt von seiner überragenden Leistung! 

AutoTrophy 2012 
Sieger in der Kategorie 
Mittelklasse Import 

2) 

 

3) 

 

Platz 1: Mazda6 
Platz 2: Hyundai i40cw 
Platz 3: Ford Mondeo 
Platz 4: Opel Insignia 
Platz 5: Toyota Avensis 
Platz 6: Renault Laguna 
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Guter Sevice beginnt 
mit der Beratung

Das Energiezentrum  –
damit Sie erleben, 
was möglich ist

PS-Gebäudetechnik macht
Umweltenergie nutzbar

PS-Gebäudetechnik GmbH
Am Klosterhof 2 · 51069 Köln
Fon: (0221) 6 7119 66  
Fax : (0221) 6 7119 67
E-Mail: service@ps-gebaeudetechnik.de
Internet: ps-gebaeudetechnik.de

HEIZUNG SANITÄR SOLAR LÜFTUNG

Willkommen bei der PS-Gebäudetechnik
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KFC Uerdingen

Tor

Samulewicz, Sascha
Udegbe, Robin

Abwehr

Alexiou, Ioannis
Cakir, Hamza
Jakubowski, Norman
Korte, Andreas
Nimptsch, Marc-André
Rubink, Tim
Touré, Assimiou

Mittelfeld

Baltes, Benjamin
Bougjdi, El Houcine
Celik, Musa
Ellguth, Patrick 
Issa, Issa
Kaplan, Burak
Saka, Kosi
Schattner, Waldemar
Sevinc, Deniz
Voorjans, Lance

Angriff
Kaya, Güngör
Lamidi, Moses
Oehlers, Dominik
Schulz, Kofi
Uzun, Emrah

Zugänge

Güngör Kaya (Adanaspor/Türkei), 
Moses Lamidi (FSV Frankfurt U 23), 
Dominik Oehlers (eigene U 19),  
Charilaos Pappas (Niki Volos/Grie-
chenland), Tim Rubink (Goslarer SC), 
Waldemar Schattner (Sportfreunde 
Siegen), Kofi Schulz, Assimiou Tou-
ré (beide SV Babelsberg 03), Deniz  
Sevinc (Galatasaray Istanbul II/Tür-
kei), Robin Udegbe (VVV Venlo/
Niederlande), Lance Voorjans (MMV 
Maastrich/Niederlande) 

Abgänge

Ahmed Ammi, Meik Kuta, Yunus 
Kocaoglu, Charilaos Pappas, Volkan 
Ünlü (alle Ziel unbekannt), Monir 
Ibrahim, Arda Yavuz (beide VfL Tö-
nisberg), Markus Keppeler (SC Union 
Nettetal), Görkem Kilic, Halil Özcelik 
(beide VfR Krefeld-Fischeln), Narciso 
Lubasa (Viktoria Arnoldsweiler), Jan 
Lukas Pirschel (TV Jahn Hiesfeld), 
Ersan Tekkan (Karriere beendet)

Gründungsdatum

17. November 1905

Vereinsfarben

Blau-Rot

Stadion

Grotenburg-Stadion  
(34.500 Plätze)

Trainer

Erhan Albayrak
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A-Junioren (U19) Mittelrheinliga
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff.  Pkt.
 1. FC Viktoria Köln 18 13 1 4 62:17 45 40
 2. Euskirchener TSC 18 12 2 4 44:24 20 38

 3. Alemannia Aachen 18 12 2 4 52:34 18 38

 4. FC Rheinsüd Köln 18 11 2 5 43:30 13 35

 5. TuS BW Königsdorf 18 9 3 6 35:39 -4 30

 6. FV Wiehl 18 7 4 7 36:37 -1 25

 7. SV Rott 18 6 5 7 28:35 -7 23

 8. DJK BW Friesdorf 18 6 3 9 41:38 3 21

 9. FC 08 Düren-Niederau 18 6 3 9 42:50 -8 21

10. Sportfreunde Troisdorf 18 6 3 9 31:39 -8 21

11. FC Wegberg-Beeck 18 6 2 10 33:43 -10 20

12. SC Fortuna Köln 18 4 4 10 32:39 -7 16

13. DJK Viktoria Frechen 18 3 6 9 25:44 -19 15

14. FC Germania Dürwiß 18 5 0 13 23:58 -35 15

B-Junioren (U17) Mittelrheinliga
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff.  Pkt.
 1. FC Köln II 18 15 1 2 51:16 35 46
 2. FC Viktoria Köln 18 14 2 2 51:16 35 44
 3. FC Hennef 05 18 11 3 4 55:24 31 36

 4. FC Wegberg-Beeck 18 10 1 7 36:41 -5 31

 5. SC West Köln 18 8 4 6 42:29 13 28

 6. SV Bergisch Gladbach 09 18 6 6 6 29:23 6 24

 7. FC 08 Düren-Niederau 18 7 2 9 44:45 -1 23

 8. FV Wiehl 2000 18 6 2 10 45:47 -2 20

 9. Sportfreunde Troisdorf 18 5 3 10 35:44 -9 18

10. Alemannia Aachen II 17 5 3 9 22:36 -14 18

11. TSV Hertha Walheim 18 4 6 8 25:40 -15 18

12. SC Fortuna Köln 18 5 2 11 21:37 -16 17

13. SV Schlebusch 18 4 4 10 16:51 -35 16

14. FC Germania Dürwiß 17 3 5 9 22:45 -23 14

Statistiken & Spielplan

Sonntag, 06. April 2014, 11.45 Uhr
FC Viktoria Köln – SV Schlebusch

Sonntag, 27. April 2014, 11.45 Uhr
FC Viktoria Köln – FC Germania Dürwiß

Samstag, 05. April 2014, 16.00 Uhr
FC Wegberg-Beeck – FC Viktoria Köln

Samstag, 12. April 2014, 14.45 Uhr
FC Viktoria Köln – Sportfreunde Troisdorf

„Wir fördern die Jugend“
Tradition • Faszination • Emotion

• Aufbau eines anerkannten  
Nachwuchsleistungszentrums

• (Zertifizierung durch die DFL)
• 11 Jugend-Mannschaften:  

U8 – U19 (keine U18)
• Aufbau einer U21-Mannschaft 

zur Bindung von Talenten
• Etablierung der U19 – U17 

Junioren in den Junioren- 
Bundesligen 

• Erhöhte Trainingshäufigkeit  
(U8 – U11: 3x wöchentlich, 

• U12 – U19: mindestens 4x  
wöchentlich)

• Spezielles Technik- und Athletik-
training für alle Mannschaften

• Umsetzung eines einheitlichen 
Trainingskonzepts

• Umsetzung eines einheitlichen 
Spielkonzepts 

• Einführung systematischer Spie-
lersichtung 

• und einheitlicher Spieleranalyse
• Ausschließlich lizenzierte Trai-

ner im Einsatz
• Professionalisierung und Qualifi-

zierung des 
• Trainerstabs durch interne und 

externe Fortbildungen
• Kooperationen mit Vereinen im 

In- und Ausland V
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im Sportpark Höhenberg
15. – 18. Juli 2014
Sommer Camp



Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 

einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 

Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   

nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !
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Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft

Vermittlung durch:

Stefan Paetzold, Allianz Generalvertretung

Subbelrather Str. 331, D-50825 Köln

stefan.paetzold@allianz.de, www.allianz-paetzold.de

Tel. 02 21.7 90 78 00, Fax 02 21.79 07 80 40

Bei der Allianz Baufinanzierung können Sie Ihre flexible

Zinsfestschreibungszeit wählen, von bis zu 25 Jahren Laufzeit. 

So wie Sie es wollen. Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.

Bis zu 25 Jahre
Zinssicherheit!

Hoffentlich Allianz.
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Rheinkönig-Partner

Produkt- & Ausrüstungspartner

R

Einhorn-Apotheke

www.allianz-paetzold.de
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Klassenerhalt für „Traumhüter“ 

Lars Leese ein Wunschtraum
Schlusslicht SSVg. Velbert hat bereits mit den Planungen für die Oberliga begonnen

Velbert. Aller Voraussicht nach auf 
Abschiedstour durch die Regional-
liga West befindet sich die SSVg. 
Velbert, die am kommenden Freitag 
(11. April) ab 18 Uhr den FC Vik-
toria Köln erwartet. Nach der auch 
in der Restrunde anhaltenden sport-
lichen Talfahrt rückt für den Verein 
aus der 81.000 Einwohner-Stadt 
zwischen Düsseldorf und Essen der 
Abstieg in die Oberliga Niederrhein 
immer näher. „Wir sind keine Spin-
ner. Aus den ersten 28 Spielen ha-
ben wir 13 Punkte geholt und gehen 
jetzt nicht davon aus, dass wir die 
verbleibenden Partien alle gewinnen 
werden. Deshalb haben bei uns die 
Planungen für die kommende Saison 
in der Oberliga begonnen“, so Vel-
berts Trainer Lars Leese, der einst 
als Torhüter auch bei der Viktoria 
zwischen den Pfosten stand.

Der 44-Jährige, der die Bergischen 
bereits von Oktober 2010 bis April 
2013 betreut und zum Aufstieg in 
die Regionalliga West geführt hatte, 
war im November 2013 für Hans-
Günter Bruns auf die Trainerbank 
zurückgekehrt. Dem ordentlichen 
Start ins Fußballjahr 2014 mit fünf 
Punkten aus drei Partien folgten für 
die SSVg, die sich in der Winterpau-
se mit den Stürmern Michael Holt 
(vom SC Preußen Münster ausge-
liehen) und Deniz Pozder (zuletzt 
Alemannia Aachen) verstärkt hatte, 
aber sechs Niederlagen sowie zwei 

Unentschieden in den folgenden 
acht Begegnungen „Wir werden 
zwar oft nicht abgeschlachtet und 
bekommen aus dem Spiel heraus nur 
wenige Gegentore. Es fehlt trotzdem 
immer wieder etwas, um Punkte ein-
zufahren“, analysiert Leese.

Aufstecken kommt für den gebür-
tigen Kölner, der auch durch sein 
im Jahre 2002 erschienenes Buch  

„Der Traumhüter. Die unglaubliche 
Geschichte eines Torwarts“ über sei-
nen Weg von der Kreisliga bis in die 
Premier League bekannt geworden 
war, jedoch nicht in Frage: „Auch 
wenn wir uns mit dem Abstieg ab-
finden müssen: Wir spielen jede Wo-
che Fußball, um zu gewinnen. Der 
Ehrgeiz ist ungebrochen. Wir wollen 
nicht mit unserer aktuellen Punkt-
zahl absteigen, sondern noch für 

das eine oder andere Erfolgserlebnis 
sorgen“, betont Leese. So konnte die 
SSVg. vor wenigen Wochen bereits 
dem Meisterschaftsaspiranten Sport-
freunde Lotte (0:0) ein Bein stellen 
und erkämpfte zuletzt auch gegen 
die ebenfalls abstiegsbedrohte U 23 
des VfL Bochum ein torloses Remis.

Noch nicht endgültig geklärt ist, 
ob der ehemalige Viktoria-Torhüter 
auch in der kommenden Saison bei 
den Blau-Weißen an der Seitenli-
nie stehen wird. „Wenn man mich 
lässt, würde ich in die Oberliga mit-
gehen. Es geht dann darum, eine 
Mannschaft aufzubauen, die um den 
Wiederaufstieg mitspielen kann. Al-
les andere ließe sich in Velbert aber 
auch nicht verkaufen“, so Lars Lee-
se.

Vor dem zehnten Aufeinandertreffen 
zwischen der SSVg. Velbert und dem 
FC Viktoria Köln am 11. April liegt 
die Viktoria im direkten Vergleich 
vorn. Das 4:0 im Hinspiel war einer 
fünf Kölner Siegen. Jeweils zwei Er-
folge der Bergischen und zwei Un-
entschieden stehen außerdem in der 
Bilanz. Ein Wiedersehen mit seinem 
Ex-Klub gibt es im Rückspiel auch 
für den ehemaligen Viktorianer Ma-
rius Schultens, der seit September 
2013 in Velbert unter Vertrag steht. 
Für Köln bestritt der defensive Mit-
telfeldmann insgesamt 46 Partien in 
der Regional- und Oberliga. V
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Brauckmann
Johann Brauckmann

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Scholz und Partner 

Elektro-, Hausgeräte-Service
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Anschrift/Kontakt: 

FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Präsidium: 

Günter Pütz, Albert Wilhelm Scheer,  
Gabriella Wieczorek

Vorsitzender des Verwaltungsrats:

Dr. Karl Bartel

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Dienstag+Donnerstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 17.00 Uhr

Internet:

www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de

Vorschläge für den VIKTORIANER:

Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Satz/Layout/Druck:

Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:

Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 789 535 35
Telefax: 0221 - 789 535 30
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion i.S.d. Presserechts:
Franko Fischer
Medienbeauftragter
Telefon: 0151 - 2351 4444
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige Adressen

Mein Verein,
rechts vom Rhein!



www.etl.de

Alle ETL Berater

im Raum Köln

Eine Sti�ung der ETL Gruppe

www.etl-kindertraeume.de

Mehr als 700 gute Adressen in Deutschland und weltweit.

Und über 40 allein im Raum Köln.




